
AARGAUER ZEITUNG
SAMSTAG, 16. MAI 2015 AARGAU 25

INSERAT

Wer wird an der Kantonsschule Baden
Nachfolger – oder Nachfolgerin – des
Rektors Hans Rudolf Stauffacher, der
2016 abtritt? Der Entscheid fällt voraus-
sichtlich im Juni. Fest steht bereits, wer
sicher nicht gewählt wird: Die beiden
Prorektorinnen der Kantonsschule, An-
drea Hofmann und Rita Stadler, hatten
beim kantonalen Bildungsdepartement
(BKS) ihre Bewerbung eingereicht, er-
hielten kürzlich aber eine Absage. Sie
bestätigen dies auf Anfrage des «Bade-
ner Tagblatts», möchten sich aber nicht
weiter zur Rektorenfrage äussern.

Die Absagen an die beiden internen
Bewerberinnen sorgen bei einigen Leh-
rern der Kantonsschule für Kopfschüt-
teln: Die Badener Bewerberinnen sind
seit drei beziehungsweise seit zwei Jah-
ren Prorektorinnen – dass dies nicht
einmal ausreiche, um in die engere
Wahl zu kommen, sei unverständlich.

Zudem sorgen die Absagen bei einem
Teil der Lehrerschaft für Unbehagen,
denn es wird befürchtet, in Baden könn-
te dasselbe passieren wie in Zofingen:
Dort wurde der Rektorenposten Anfang
Jahr einer branchenfremden Person zu-
geteilt. Die Wahl des Bildungsdeparte-
ments fiel auf den Kommunikationsfach-
mann Patrick Strössler (44), ehemaliger
Redaktionsleiter bei der Schweizerischen
Depeschenagentur und Chefredaktor bei
der Schweizerischen Bundeskanzlei.
Grossratsmitglieder kritisierten diesen
Entscheid: «Die Wahl fiel auf einen in
Schulfragen in jeder Hinsicht unerfahre-
nen Quereinsteiger, obwohl es einen in-
ternen, sehr qualifizierten Bewerber gab,
der sich sowohl um die Kantonsschule
Zofingen wie auch um die Gymnasien
des Kantons Aargau langjährig verdient
gemacht hat.»

«Noch wenig Führungserfahrung»
Das Bildungsdepartement gab den

beiden Badener Prorektorinnen als
Grund für die Absage bei einem Ge-
spräch in Aarau angeblich an, sie hät-

ten «noch wenig Führungserfahrung»,
wie aus Lehrerkreisen zu erfahren ist.
Wenn die Wahl nun wie in Zofingen auf
einen branchenfremden Bewerber fal-
len würde, der nicht über wenig, son-
dern über fast gar keine Erfahrung im
Bildungsbereich verfügt, würde dies
bei manchen Badener Lehrern als Af-
front aufgefasst.

Kritisiert wird in Baden zudem, dass
die Lehrerschaft beim Rektoren-Ent-
scheid kein Mitspracherecht geniesse.
Eine Delegation von Badener Lehrern
sei zwar nach Aarau eingeladen wor-
den, habe dort in einer Anhörung beim

BKS Wünsche und Bedürfnisse anbrin-
gen dürfen. Dort sei der Wunsch nach
einer internen Lösung geäussert wor-
den; weil diese nun nicht zustande
kommt, ist in Baden im Zusammen-
hang mit der Anhörung das Wort «Far-
ce» zu hören. Auch von einer verpass-
ten Chance, die Frauenquote auf Rekto-
renebene zu erhöhen, ist die Rede.

Wird auch in Baden ein branchen-
fremder Kandidat zum Rektor ernannt,
ein «Manager-Typ», wie zum Teil be-
fürchtet wird? Kathrin Hunziker, Leite-
rin der Abteilung Berufsbildung und
Mittelschulen beim Bildungsdeparte-

ment, hält fest: «Wir stellen die für die-
se Aufgabe am besten geeignete Person
an. Sie muss die gestellten Anforderun-
gen erfüllen und im Bewerbungsverfah-
ren überzeugen.» Zur Absage an die
Prorektorinnen erklärt sie trocken:
«Dass die beiden Kandidatinnen aus Ba-
den nicht berücksichtigt werden, hat
nichts damit zu tun, dass sie Frauen
oder interne Bewerberinnen sind, son-
dern mit der Tatsache, dass es noch
besser qualifizierte Bewerbungen gab.»

Die Frage des Geschlechts könnte
beim Entscheid aber tatsächlich eine
Rolle spielen, sagt Hunziker. «Wenn am

Ende des Auswahlverfahrens zwei
gleichwertige Kandidaten übrig bleiben
und eine davon eine Frau ist, dann hat
die Frau in der momentanen Situation
einen Vorteil.» Die bisherigen vier Rek-
toren der Kantonsschule Baden (siehe
Fotos) waren allesamt Männer.

Auch in Wettingen wird ein neuer
Rektor gesucht. Kurt Wiedemeier wird
sein Amt wie auch Hans Rudolf Stauffa-
cher per Ende Schuljahr 2015/2016 ab-
geben. Voraussichtlich in rund vier Wo-
chen wird das BKS die Namen der bei-
den Rektoren – oder Rektorinnen – be-
kannt geben.

Baden Interne Bewerberinnen erhielten Absage – kommt jetzt Managertyp wie in Zofingen?
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Kanti: Wirbel um Rektor-Wahl

Bisherige Rektoren:

Fritz Schaufelberger (1963–1977)

Guido Bächli, 1977–1989 Rektor

der Kantonsschule Baden.

Edgar Knecht hatte das Amt

1989–2001 inne.

Hans Rudolf Stauffacher

gibt das Amt 2016 ab.

Die Kantonsschule
sucht einen neuen
Rektor. ARCHIV AZ

Stadtgeschichte Baden Die topografisch-historischen Visualisierungen im neuen Buch der Stadtge-
schichte Badens sind in dieser Art einmalig. Gemacht wurden sie vom Büro Ikonaut in Brugg. Vier ver-
schiedene Illustrationen zeigen die eindrückliche Stadtentwicklung zur Zeit der Römer, um 1600 (siehe
oben), 1920 und 1980. Unten sind die grossen und kleinen Bäder, im Zentrum steht die befestigte Stadt Ba-
den, nahe dem Landvogteischloss steht das Siechenhaus (links unten), links der Stadt das Kapuzinerklos-
ter (heute Klösterli), die Öltrotte (heute Haus zum Schwert), die Schadenmühle (oben links), einzelne Ge-
höfte vor der Stadt sowie erste Ansätze der Vorstadt (Badstrasse, Hahnrainweg, Mellingerstrasse). Die Fes-
tung Stein war zu diesem Zeitpunkt noch nicht neu aufgebaut worden. (-RR-)  BUCH: VERLAG HIER+JETZT


